
DIGITALES KINDERZIMMER DER SERVICESTELLE KINDER- UND 
JUGENDSCHUTZ VON FJP>MEDIA

FAMILIENVERANTWORTUNG IM KINDERZIMMER: VOM 
TRACKING BIS ZUM GEOFENCING

Sprachgesteuerte Puppen, Kuscheltiere mit integrierter Kamera, Smartwatches mit Tracking-
funktionen, Windel-Apps, Töpfchen-Trainings-Tools, Zahnputzspiele über das Tablet, digita-
le Sprachassistenten, interaktive Bücher und smarte Lernspielzeuge: Digitale Medien spielen
in Familien und beim Aufwachsen von Kindern heute bereits eine wesentliche Rolle. 

Die vernetzten Gegenstände werden mehr und mehr in den Alltag der Kinder integriert –
mit all ihren Vor- und Nachteilen. Die Technologien bieten einerseits Spiel, Spaß und Unter-
haltung, gute Lern- und Bildungspotenziale, Alltagsentlastung für die Eltern und in einigen
Situation auch Sicherheit und Schutz. Andererseits sollten aber Risiken wie Datenschutz, Ge-
rätesicherheit,  nutzergenerierte  Werbung sowie  der  Kinder-  und Jugendmedienschutz  in
(sozialen) Medienangeboten nicht aus dem Blick geraten. Auch die Privatsphäre der Kinder
muss bei einigen vernetzten Spielzeugen diskutiert werden (GPS-Tracking, Geofencing, Au-
dio- und Videoüberwachung).

Ziel der Veranstaltung ist es, einen Austausch zum Thema Smart Toys anzuregen und dabei
immer positive mit negative Aspekte abzuwägen. Pädagogische Fachkräfte erhalten Infor-
mationen und Tipps wie sie Eltern für diese Spielzeuge sensibilisieren können.

Der  Workshop bietet  allen  Teilnehmenden die  Möglichkeit,  den Erfahrungs-  und Erpro-
bungsraum „Digitale Kinderzimmer“ zu besuchen und die Spiel- und  Lernangebote der ver-
netzten Spielzeuge selbst auszuprobieren. Dabei können Teilnehmer*innen sich selbst an
den einzelnen Ausstellungsexponaten versuchen und ihre eigene Haltung zu digitaler Medi-
ennutzung im Kinderzimmer reflektieren.

Zielgruppe

Erzieher*innen, Lehrer*innen, (medien-)pädagogische Fachkräfte, Auszubildende 
(sozial-)pädagogischer Fachrichtungen, Studierende der Sozialen Arbeit, Medienbildung 
und im Lehramt

Ein Workshop im Rahmen der 5. Fachkonferenz Medienkompetenz Sachsen-Anhalt: „Alles 
im Griff!?“–Mein digitales Leben zwischen Kontrollverlust und Selbstbestimmung, 
13.11.2018, Halle

Die Servicestelle Kinder- und Jugendschutz von fjp>media ist ein landesweites Angebot mit Information
und Beratung, Netzwerkarbeit und Fortbildung sowie Projekt- und Bildungsangeboten zu Fragen des
Kinder- und Jugendschutzes. Dieses Angebot wird gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Soziales und
Integration Sachsen-Anhalt.                                                                               

Servicestelle Kinder- und Jugendschutz von fjp>media
Postfach 1442 | 39004 Magdeburg
www.Servicestelle-Jugendschutz.de

Telefon: 03 91 / 503 76 40
Fax: 03 91 / 541 07 67
Mail: jugendschutz@fjp-media.de
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